
"Achtung Schuldenfalle!"
12. Februar 2020

Beratungsnachmittag in der Verbraucherzentrale

Schulden machen ist in Deutschland ganz einfach. 
Wenn man dann aber seine Job verliert kann schnell Überschuldung drohen. 

Wie man Überschuldung vermeidet und an wen man sich wenden kann, wenn Überschuldung
bereits eingetreten ist, darüber informieren

▪ die allgemeine Sozialberatung der Caritas, 
▪ die Verbraucherzentrale, 
▪ die städtische Schuldnerberatung und 
▪ die Schulden- und Insolvenzberatung der Caritas Ostvest.

bei einem Beratungsnachmittag am 12.02.2020 in der Verbraucherzentrale an der
Mühlengasse 4.

In einem Vortrag (15:00-16:00) werden typische Schuldenfallen und erste Schritte gegen die
Verschuldung genannt. 

Anschließend gibt es die Möglichkeit, zu persönlichen Gesprächen. 

Auch telefonisch sind die Berater an diesem Nachmittag von 16-18 Uhr über die Telefonnummer
02305-69 879 03 zu erreichen.

Der Beratungsnachmittag soll Überblick über die Möglichkeiten der Schuldenregulierung und einen
ersten unverbindlichen Kontakt zu den beratenden Stellen bieten. 

Eingeladen sind Menschen mit sich abzeichnender Schuldenproblematik oder Freunde/Verwandte
von Menschen mit einem Schuldenproblem.


